
Seite 1 von 6 

GYV-INFO

Hinweise, Informationen, Daten, Hintergründe  

          August 2025 
 
 
 
Liebe Eltern, liebe Schülerinnen und Schüler, 
 
ein Schuljahr mit außergewöhnlich vielen Aktivitäten liegt hinter uns. Dabei wirkt der 
Schulverein immer hilfreich im Hintergrund mit. Dieser wurde über sehr viele Jahre mit großem 
Engagement von Jutta Koep als Vorsitzende geleitet, auch nachdem ihr letztes Kind das Abitur 
bereits erfolgreich geschafft hatte. Für dieses außergewöhnliche Engagement auch über die 
Schulzeit der eigenen Kinder hinweg, möchte ich Frau Koep an dieser Stelle noch einmal ganz 
herzlich danken. Sie hat durch ihre Arbeit vielen Kindern am Gymnasium Vegesack zusätzliche 
Möglichkeiten eröffnet und hat zudem gemeinsam insbesondere mit Frau Eschke und Frau 
Hastedt bis zur Übernahme der Mensa durch einen professionellen Caterer für viele 
Schülerinnen und Schüler für ein warmes Mittagessen gesorgt. 
Wir freuen uns sehr, dass der Vorstand des Schulvereins seit vielen Jahren erstmals wieder 
vollständig besetzt werden konnte. Den Vorsitz hat Herr Bottke übernommen, Herr Uecker ist 
zweiter Vorstand, Herr Harynek ist Schriftführer und die Finanzen werden von Herrn Pollem 
geregelt. Alle drei Herren haben sich mit viel Energie der neuen Aufgabe gewidmet und mit 
neuem Schwung bereits neue Ideen eingebracht und umgesetzt.  
Wie in jedem Schuljahr gibt es auch wieder Veränderungen bei den Lehrkräften. 
Bereits im Januar ist Frau Feldhusen-Bienwald (Deu, Spo) in Pension gegangen und auch Frau 
Engelhardt (Erzieherin) haben wir verabschiedet. 
Neu begrüßt haben wir Herrn Müller (Mat, Inf, Ges). Frau Kadner, die bereits über den Martins 
Club bei uns gearbeitet hat, hat die Stelle von Frau Engelhardt übernommen. 
Zum Ende des Schuljahres haben wir Frau Bartscherer (Kun/Spo), Herrn Grabandt 
(Bio/Wir/Spo), Herrn Große-Schulte (Mat/Frz/Inf), Frau Liu (Sopäd) und Frau Hastedt (Mat/Inf) 
verabschiedet. 
Wir freuen uns, die Stellen mit Frau Dr. Aguilera (Mat/Phy/Inf), Herrn Arloff (Mat/Che), Herrn 
Furchtbar (Deu/Pol/Wir) und Herrn Engel (Deu/Spo) besetzen zu können. 
 
Die Mensa läuft mit ABC Kochwerk stabil. Aufgrund der gestiegenen Kosten muss ABC 
Kochwerk jedoch den Preis für das Mittagessen für Schülerinnen und Schüler von 4.52 € auf 
4,76 € erhöhen. 
 
Der Rückblick auf das letzte Schuljahr zeigt sehr vielfältige Aktivitäten. 
Für starke Emotionen und sehr viel Spaß sorgten die Sportfeste, die die Fachschaft Sport wieder 
mit viel Engagement organisiert hatte. 
Frau Daues hat gemeinsam mit Frau Tietjen ein Lesecafé eingerichtet. Dieses wird 
voraussichtlich bis zu den Herbstferien in die ehemalige Hausmeisterwohnung im 
Förderzentrum umziehen. Von den Schüler*innen wird das Lesecafé sehr gut angenommen und 
wir haben den Eindruck, dass das Lesen von Büchern durch dieses Angebot neue Fans gewinnt. 
Der Tag der Philosophie fand im letzten Schuljahr zum Thema Gerechtigkeit statt. Schülerinnen 
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und Schüler beider Sekundarstufen tauschten sich intensiv zu diesem schwierigen Thema aus. 
Großen Anklang fand auch der Konzertabend, an dem der sich unter Leitung von Frau 
Löschmann und Begleitung durch Frau Heitmann bestens entwickelnde Chor auftrat. Zahlreiche 
Instrumentalisten bereicherten zudem alleine oder gemeinsam mit anderen das Programm. 
Insbesondere das Geigen-Quintett, das Telemann zu Gehör brachte, wird sicherlich allen in 
Erinnerung bleiben. 
Freunde des Kabaretts kamen bei den Aufführungen von AntiToxin wieder auf Ihre Kosten. 
Inzwischen hat sich die trotz wechselnder Besetzung gleich hoch bleibende Qualität des 
Programms hat sich offensichtlich in Bremen Nord herumgesprochen und die Zahl der Besucher 
von außerhalb übertrifft die bereits hohe Zahl der Besucher aus der Schulgemeinschaft noch 
deutlich. 
Großen Erfolg konnten auch die Aufführungen der Darstellendes Spiel-Kurse von Frau Tayarer 
und Frau Gandlina verzeichnen. Dabei reichte die Bandbreite von einer Aufführung der 
„Physiker“ von Dürrenmatt bis zu selbst geschriebenen Stücken zu unterschiedlichen Themen. 

Viele jüngere und viele sehr viel ältere Besucher verzeichnete das Weihnachtsmärchen auf Platt 
mit dem Titel „Mit Mumm vörweg - Stadtmuskanten 2.0: Opgeven is keen Opschoon". Ein 
besonderer Dank gebührt Frau Boggasch, die mit Unterstützung durch ihren Gatten und unserer 
Referendarin Frau Lück ihr Publikum bezauberten. 

Erst hatten alle Beteiligten gefühlt noch viel Zeit, dann verbrachten Schüler*innen und Lehrkräfte 
fast jeden Nachmittag in der Aula, um für das selbst geschriebene Musical „Mindchanges“ zu 
proben und das Bühnenbild zu gestalten. Der Erfolg war so überwältigend, dass im März 
zusätzliche Aufführungen wegen des großen Erfolges angesetzt wurden. Für den 
Projektverantwortlichen, Herrn Bergmann, hatten die Schülerinnen und Schüler zum Dank noch 
einen eigenen Song komponiert, den sie als emotionalen Abschluss aufführten. Große 
Unterstützung bei der Stimmbildung und den darstellerischen Elementen auf der Bühne leisteten 
Frau Löschmann und Frau Romanus. Beim Bühnenbild unterstützte Frau Nienaber maßgeblich. 

Am 5.6.2025 startete in Zusammenarbeit mit dem DLR School Lab und mit intensiver 
Unterstützung des Schulvereins zum zweiten Mal ein Stratospähren-Ballon vom Schulhof aus. 
Die Berechnung, wo der Ballon landen würde, klappte in diesem Jahr hervorragend, so dass der 
Ballon auf einem Feld nahe Itzehoe ohne weitere Suche sofort gefunden wurde. Herr Eberz, 
Frau Dr. Fricke und Frau Horn hatten mit Ihren Schüler*innen viel Zeit in die Vorbereitung der 
Experimente verbracht. 

Ich möchte die Gelegenheit nutzen, um allen beteiligten Lehrkräften herzlich für dieses weit über 
ihre Dienstpflichten hinausgehende Engagement zu danken.  

 

Wettbewerbe: 

Auch in diesem Schuljahr haben Schülerinnen und Schüler des Gymnasiums Vegesack sehr 
erfolgreich an verschiedenen Wettbewerben teilgenommen.  

Konrad E. hat unter der Leitung von Herrn Grohnert am Bundeswettbewerb „Jugend 
präsentiert“ teilgenommen und ist unter die Top 20 von insgesamt 8500 Teilnehmenden 
gekommen. Beim Finale im September 2024 hat er einen Vortrag zum Thema „Wie und wann 
verändert das Chamäleon seine Farbe?“ gehalten. 

Mit ihrer Präsentation zum Thema „Wie entstehen Gewitter“ konnte Marim H. aus der Klasse 8d 
beim Länderfinale in Hamburg überzeugen und sich für das Bundesfinale von „Jugend 
präsentiert“ qualifizieren. Als besondere Auszeichnung gewann sie zudem die Teilnahme an 
der Präsentationsakademie, einem mehrtägigen Präsentationstraining mit professionellen 
Rhetoriktrainerinnen und -trainern von der Forschungsstelle Präsentationskompetenz der 
Universität Tübingen. Das Bundesfinale findet dann wieder im September statt. Insgesamt 
ziehen 18 Schülerinnen und Schüler aus Hamburg, Bremen, Niedersachen, Mecklenburg-
Vorpommern und Schleswig-Holstein in das Bundesfinale ein. Am diesjährigen Wettbewerb 
hatten sich über 9.000 Schülerinnen und Schüler bundesweit und aus den Deutschen 
Auslandsschulen beteiligt. 
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Die Klasse 5a hat am Biber Informatik Wettbewerb teilgenommen und deutschlandweit 
zweimal den 3. Rang belegt. 

Wie in jedem Jahr waren wir auch 2024 wieder bei der Mathematik-Olympiade mit vielen 
Schüler*innen beteiligt. Es rechneten insgesamt 42 Schüler*innen aller Altersstufen in äußerst 
konzentrierter Atmosphäre einen ganzen Vormittag lang. 8 Schüler*innen erreichten die 
Landesrunde, Rieke S. erreichte anschließend sogar die Bundesrunde. 

Erstmals hat ein Schüler unserer Schule die Bundesrunde beim philosophischen Essay-
Wettbewerb erreicht. Er hat die Frage untersucht, ob es moralische Tatsachen gibt. Unser 
Schülersprecher Elliot B. durfte in Münster unter Aufsicht einen weiteren Essay auf Englisch 
oder Französisch schreiben und hat dort den vierten Platz erreicht. 

Nach längerer Zeit konnte wieder einer unserer Schüler im Fach Chemie glänzen. Tyler R. 
errang in der Landesrunde den ersten Platz im Wettbewerb „Chemie – die stimmt“. Er durfte 
im Juni eine Woche an der Universität Münster verbringen, dort ein Praktikum absolvieren und 
die Klausur für die dritte Runde schreiben. 

Planspiel Börse 2025: Maxim M., Jarne E. und Liino H. haben als "die besseren Aktionäre" den 
zweiten Platz in der Kategorie "Performance", Aktienbörsenbeobachtung und Aktienkauf, 
erreicht. In der Kategorie "Nachhaltigkeit" haben die drei Schüler Yorick H., Sebastian M. und 
Jakob S. den ersten Platz erzielt. 

Im Rahmen einer Kooperation zwischen mehreren Bremer Schulen, den 
Forschungseinrichtungen Cognitive System Labs (CSL), Fraunhofer Institut für Digitale Medizin 
MeVis, dem Zentrum für angewandte Raumfahrt und Mikrogravitation ZARM und der Stiftung 
Bremer Wertpapierbörse nahmen 16 Schülerinnen und Schüler in diesem Schuljahr an der 
Challenge teil. Die Challenge orientiert sich an der Bremen Big Data Challenge der Hochschulen 
im Lande Bremen. Die vier Arbeitsgruppen des Gymnasiums Vegesack entwickelten im Rahmen 
dieses Projektes mit dem ZARM jeweils einen Mars-Rover, der verschiedene Steigungen und 
Hindernisse bewältigen, sowie auf verschiedenen Untergründen fahren können sollte. Die Rover 
wurden von den Schülerinnen und Schülern mittels Tinkercad entworfen und die Bauteile im 
ZARM per 3D-Druck hergestellt. Wir gratulieren einer Gruppe zum dritten Preis mit 200 € 
Preisgeld. 

Nachdem im vergangenen Jahr bereits ein Team des Gymnasiums Vegesack erfolgreich am 
Regionalwettbewerb der World Robot Olympiad, einem der weltweit größten Roboter-
wettbewerbe, in Hamburg teilgenommen hatte, unterstützte unsere Schule sogar den 
Wettbewerb in Bremen: Zwei Wettbewerbstische wurden für den Wettbewerb benötigt – diese 
wurden von einer engagierten Schülergruppe aus dem W&E-Bereich unter der Leitung von Götz 
Burgdorf gefertigt und durch den Schulverein finanziell ermöglicht. Insgesamt nahmen fünf 
Teams aus dem WP-Kurs Informatik des 8. Jahrgangs unter Leitung von Herrn Grohnert und 
Herrn Müller am Wettbewerb teil. Alle Teams zeigten bemerkenswerte Leistungen in 
Konstruktion, Programmierung und Teamarbeit. Besonders herausragend war das Team 
„Gruppe3“, das als einziges Team die komplexe Zusatzaufgabe erfolgreich lösen konnte – und 
mit über 100 % der regulären Punktzahl ein eindrucksvolles Ergebnis erzielte. Plätze, wie sie 
sonst in Wettbewerben vergeben werden, spielen bei diesem Wettbewerb keine Rolle. 

Erstmals wird das Gymnasium Vegesack in den Annalen des Geschichtswettbewerbs des 
Bundespräsidenten genannt. Lennart John K. hat, betreut von Frau Tayarer, den mit 200 € 
dotierten Förderpreis auf Länderebene gewonnen. Titel des Wettbewerbs war „Bis hierhin und 
nicht weiter!? Grenzen in der Geschichte“ und es wurden bundesweit 2.300 Beiträge von rund 
6.700 Teilnehmer*innen eingereicht. 

Stolz sind wir auch auf Elliot B. und Mina K., die sehr erfolgreich bei „Jugend debattiert“ 
abgeschnitten haben. Elliot ist in der Sekundarstufe II sogar Landessieger geworden. Beide 
durften Bremen in Berlin vertreten und erreichten auf der Bundesebene erfreuliche Ergebnisse 
in der vorderen Hälfte. 

Wir gratulieren allen Teilnehmenden zu ihren Erfolgen. 
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Hinweise für die Eltern und Klassenelternsprecher*innen: 

 
Die Amtszeit der gewählten Klassenelternsprecher/innen beträgt in der Sekundarstufe I immer 
ein Jahr. Deshalb müssen zu Beginn jedes Schuljahres die Elternsprecher:innen neu gewählt 
oder bestätigt werden. In der Sekundarstufe II werden die Eltersprecher:innen für alle drei Jahre 
bis zum Abitur gewählt. 

Für die Klassen 6, 7 und 9 finden die Elternabende nach dem bisherigen Modus statt. Dazu 
laden die Elternsprecher*innen in Absprache mit dem Klassenlehrerteam ein. Potentielle 
Termine finden Sie im Terminkalender auf unserer Homepage. Beachten Sie bitte die 
Einladungsfrist von einer Woche. Die Elternabende der Jahrgangsstufe 8 finden am Mittwoch, 
den 27. August 2025, um 19 Uhr statt. Es laden noch die bisherigen Klassenelternsprecher ein. 
Zum Elternabend für die E-Phase laden wir für den 28. August 2025 um 18 Uhr ein. Termine 
können Sie auch dem Schulkalender entnehmen, den Sie auf unserer Homepage unter 
„Organisatorisches/Termine“ finden.  

Da für die neuen 5. Klassen noch keine Klassenelternsprecher*innen gewählt werden konnten, 
laden wir alle Eltern dieses Jahrgangs am Mittwoch, den 20.08.2025, um 18 Uhr zum 
Elternabend ein. Wir werden Ihnen zunächst die Dalton-Pädagogik erläutern und anschließend 
ab 19 Uhr die Themen der individuellen Klassen besprechen. 

Außerdem führen wir im November einen Elternsprechtag durch. Der erste Elternsprechtag ist 
für Dienstag, den 18.11.2025 von 15 - 19 Uhr und für den folgenden Tag von 9 – 13 Uhr geplant. 
Auch hierüber gehen Ihnen rechtzeitig die notwendigen Informationen zu. Bei Gesprächsbedarf 
können Sie sich aber selbstverständlich auch außerhalb des Elternsprechtags an die jeweilige 
Lehrkraft wenden und einen Termin vereinbaren. Bitte schreiben Sie dazu einfach eine Mail an 
die Lehrkraft oder schreiben Sie diesen Wunsch in den Dalton Plan. Die Mailadressen der 
Lehrkräfte finden Sie auf den Seiten 13-15 im Daltonplaner. 

 

Weitere Termine und Hinweise:  

 
 

1. Am 18.05. und 19.05.2026 finden die mündlichen Abiturprüfungen statt. An diesen beiden 
Tagen können Schüler*innen der Q1 bei den Prüfungen nach vorheriger Anmeldung 
hospitieren. Alle anderen Schüler*innen des Gymnasialzweigs haben an diesen beiden 
Tagen schulfrei. 

 
2. Der zeugnisrelevante Unterricht für die Q2 endet vor den Osterferien am 20.03.2026. Die 

Mitteilung über die Zulassung zur Abiturprüfung erfolgt am 10.04.2026 und am 15.04.2026 
beginnen die schriftlichen Prüfungen. Die Entlassungsfeier mit der Zeugnisausgabe findet 
am Donnerstag, den 25.06.2026, um 17 Uhr statt. Die Schüler*innen der Stufe Q2 erhalten 
rechtzeitig einen Ablauf- und Terminplan für das Abitur 2026. 
 

Alle Veranstaltungen und weiteren Termine können Sie auch dem Google-Kalender entnehmen, 
den Sie auf unserer Schulhomepage (www.gymnasium-vegesack.schule.bremen.de) unter 
„Organisatorisches/Termine“ finden. 
 
Schulbesuchspflicht: 

Die Erziehungsberechtigten sind verpflichtet, dafür zu sorgen, dass schulpflichtige Kinder am 
Unterricht und an sonstigen Schulveranstaltungen (z.B.: Exkursionen und Klassenfahrten) 
regelmäßig und pünktlich teilnehmen. 

Die Anzahl der unentschuldigten Fehlzeiten (-tage) wird für die Schüler/innen sowohl der Klas-
sen 5 bis 9 als auch in der Oberstufe dokumentiert und in den Zeugnissen ausgewiesen  
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(für Q1 und Q2 sogar im Abiturzeugnis!). 

Bitte sorgen Sie dafür, dass die Schulverwaltung immer eine aktuelle Telefonnummer von Ihnen 
hat. Leider geschieht es immer wieder, dass Kinder während des Schultages krank werden und 
wir die Eltern nicht erreichen können, weil die bei der Anmeldung angegebenen 
Telefonnummern nicht mehr gültig sind. 

Bei Erkrankung und anderen unvorhersehbaren Ereignissen: 
Bitte leiten Sie den Klassenlehrerkräften bzw. dem/der Tutor*in umgehend, spätestens jedoch 
am 3. Tage der Abwesenheit eine schriftliche Mitteilung zu. In der Sekundarstufe I wird die Bitte 
um Entschuldigung in den Daltonplaner eingetragen. Die Regelung für die Sekundarstufe II 
entnehmen Sie bitte S. 10 im Daltonplaner. 

Bei Ereignissen, die vorher bekannt sind: 
In solchen Fällen ist unbedingt rechtzeitig vorher eine Beurlaubung einzuholen. 
Klassenlehrer*innen und Tutoren*innen können bis zu drei Tage auf schriftlichen Antrag beurlau-
ben. Beurlaubungen für einen Zeitraum von mehr als drei Tagen und für Tage unmittelbar vor 
oder nach den Ferien sind rechtzeitig schriftlich bei der Schulleitung zu beantragen und werden 
nur in begründeten Ausnahmefällen genehmigt. 
Beurlaubungsanträge, die z. B. nur einer Urlaubsverlängerung oder der Nutzung von günstigen 
oder preiswerten Flugangeboten dienen sollen, werden in der Regel abgelehnt. Die Schul-
leitung kann sich bei ihrer Entscheidung auch nicht durch schon erfolgte Buchungen in Zug-
zwang und unter Druck setzen lassen. 
 
Unfallversicherungsschutz 

Alle Schülerinnen und Schüler haben auf dem Schulweg, dem Schulgelände und bei Schulver-
anstaltungen gesetzlichen Unfallversicherungsschutz. Dieser kann bei unerlaubtem Verlassen 
des Schulgeländes während der Unterrichtszeit und in Pausen erlöschen.  
 
Halbjahres (“Epochen“) – Unterricht 

Epochenunterricht bedeutet, dass bestimmte Fächer in verschiedenen Klassen nur ein halbes 
Jahr (z.B. in Halbgruppen) unterrichtet werden. Am Ende des Halbjahres kommt es dann evtl. 
zu einem Tausch. Es kann auch sein, dass ein Fach nur ein Halbjahr (ggf. mit verdoppeltem 
Stundenanteil) unterrichtet wird. In solchen Fällen ist zu beachten, dass die Zeugnisnote des 
Faches aus dem ersten Halbjahr im Zeugnis am Ende des Schuljahres wiederauftaucht und ggf. 
über die Versetzung mit entscheidet. 

Verkehrssituation 
Das Gymnasium Vegesack liegt recht zentral im Stadtteil Vegesack und ist mit allen Verkehrs-
mitteln gut zu erreichen. Bei der Kerschensteinerstraße handelt es sich um eine Sackgasse, in 
der es nicht genügend Parkraum gibt und für Autos keine guten Wendemöglichkeiten vorhanden 
sind. Vermeiden Sie es bitte deshalb, die Kerschensteinerstraße zu befahren, wenn Sie Ihr Kind 
mit dem Auto zur Schule bringen sollten. Es kommt hier sonst regelmäßig zu erheblichen 
Verkehrsgefährdungen vieler Kinder. Außerdem muss die Zufahrt zum Schulhof frei bleiben, 
damit der Transport unserer W+E-Schüler*innen reibungslos erfolgen kann. Auf dem in un-
mittelbarer Nähe der Schule liegenden Aumunder Marktplatz ist genügend Platz vorhanden, um 
die Kinder aussteigen zu lassen. Der kurze Rest des Schulweges ist dann auch durch eine 
Fußgängerampel gesichert. 

 
Mensa / Cafeteria 

In diesem Jahr wird die Mensa/Cafeteria weiter von „ABC Kochwerk“ geführt. Ab 9 Uhr können 
dort belegte Brötchen etc. erworben werden. Bezahlt wird in bar oder über MensaMax. 

 

Mittagspause 

Schülerinnen und Schüler der Jahrgänge 8 und 9, die während der Mittagspause das 
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Schulgelände verlassen wollen, müssen eine schriftliche Einverständniserklärung der 
Erziehungsberechtigten beim Klassenlehrer vorlegen. Diese gilt jeweils für ein Schuljahr. Die 
Klassen 7 müssen in der Mittagspause auf dem Schulgelände bleiben. An allen Tagen gibt es 
ein Mittagsessensangebot in der Mensa. Für die Klassen 5 und 6 endet der Unterricht jeweils 
um 13.20 Uhr. Die Schüler*innen können aber gerne anschließend das Mittagessensangebot in 
Anspruch nehmen. 

 

Und schließlich noch eine herzliche Bitte: 

Werden Sie, liebe Eltern, Mitglied im Schulverein des Gymnasiums Vegesack! 

Der Schulverein trägt wesentlich dazu bei, dass Ihre Kinder an unserer Schule ein schöneres 
Umfeld vorfinden und sowohl im Unterricht als auch bei Veranstaltungen über mehr 
Möglichkeiten verfügen, als es ohne den Schulverein der Fall wäre. 

 

Ich wünsche allen ein gutes Gelingen für das vor uns liegende Schuljahr. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

gez.: Heike Ohler 
Schulleiterin 


